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Notdienste
Apotheken
Bahnhof-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Bahnhofstr. 18, Lübbe-
cke, Tel. 05741 34430.
Delphin-Apotheke, 9.00 bis
9.00, (05471) 9 55 30, Bremer
Straße 37b, Bohmte, Tel. 05471
95530.

Ärzte
Ärztlicher Notdienst, bundes-
weit Tel. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis der
Kassenärztlichen Vereini-
gung, 13.00 bis 21.00, „Por-
talpraxis“ im Krankenhaus
Lübbecke, Voranmeldung Tel.
05741 1077, Virchowstraße 65.

Augenarzt
Augenärztlicher Notdienst,
Augenambulanz, Klinikum
Rosenhöhe, An der Rosenhö-
he 27, Bielefeld.

HNO
Notdienst, ab 22.00 bis 8.00:
Klinikum Minden, Hans-
Nolte-Str. 1,Minden, Tel. 0571
7900, Bielefeld.
Viktor Neufeld, 13.00 bis
22.00, tel. Voranmeldung, Bä-
ckerstr. 33,Herford, Tel. 05221
342842.

Kinderarzt
Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, ab 20.00 El-
tern-Kind-Zentrum (ELKI),
Klinikum Minden, Tel. 0571
7904001, Minden.
Kinderärztlicher Notdienst,
ab 20.00 Kinderklinik im Kli-
nikum Herford, Tel. 05221
942544, Herford.

Dr. med. Detlef Schmiedlau /
Dr. med. Falko Köhn, 13.00
bis 20.00, tel. Voranmeldung,
Sedanstraße 1, Bünde, Tel.
12010.

Zahnarzt
Zahnärztlicher Notfalldienst,
Tel. 01805 986700.

Sonstige Notdienste
Frauenzentrum Hexenhaus,
Tel. 05772 9737-22, Schweid-
nitzer Weg 18, Espelkamp,
frauenhaus@hexenhaus-
espelkamp.de, 24-Stunden-
Helpline Tel. 0180 5446444.
Babykörbchen/Babyklappe,
Babysanonymundstraffreiab-
geben, rund um die Uhr, Ba-
bykörbchen, Hauptstr. 128,
Hüllhorst, Tel. 05744 509050.
Tierheim Lübbecke, nur mit
Termin, Info: www.tierheim-
luebbecke.de, Tierheim, Heu-
weg 141, Tel. 05741 7472.
Telefonseelsorge, Tel. 0800
1110111.
Zebra-Nummer gegen Kum-
mer, Ev. Kinder- und Jugend-
zentrum, Tel. 05224 9125959,
Enger.
Sozialpsychiatrischer Dienst,
8.30 bis 22.00, Borriesstr. 1,
Herford, Herford, Tel. 05221
131608.
Weißer Ring Kreis Minden-
Lübbecke, 9.00 bis 18.00, Hil-
fe für Kriminalitätsopfer, Tel.
0151 55164862.
Deutscher Kinderschutz-
bund, 14.00 bis 20.00, Kin-
der- und Jugendtelefon, Num-
mer gegen Kummer: 116111,
anonym, kostenloser Anruf.

Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL

unter www.nw.de/events

Lübbecke

Bäder
Hallenbad, 7.00 bis 8.00, 13.00
bis 21.00, Bohlenstr. 25, Tel.
05741 90640.

Büchereien
Mediothek, 10.00 bis 13.00,
Am Markt 3, Tel. 05741 276-
401.
Bücherei Gehlenbeck Grund-
schule, 17.00 bis 19.00,
Bleichstr. 51, Tel. 05741 6998.

Führungen
Auf den Spuren der Lübbe-
cker Landräte, Sitz-Führung,
Anmeldung Tel. 05741 2760,
19.00, Kultur- und Medien-
zentrum, Am Markt 3.

Gesundheit
Parisozial Minden-Lübbe-
cke/Herford, Tel. 05741
8096239, ambulanter Hospiz-
dienst.
Krebsberatung, Tel. 0163
7524692,krebsberatung@pari-
sozial-mhl.de, 10.00 bis 16.00,
Parisozial, Bahnhofstr. 27, Tel.
05741 342428.

Märkte
Wochenmarkt Lübbecke, 8.00
bis 13.00.

Politik
Ausschuss für Umwelt und
Klimaschutz, 17.30, Verwal-
tungsgebäude, großer Sit-
zungssaal, Kreishausstr. 2-4.

Speziell für Jugend
Jugendzentrum, CVJM Lüb-
becke, Info: Tel. 0151
12438498, auch Whatsapp,
www.cvjm-luebbecke.de,
15.00 bis 19.00, Jugendzen-
trum amMarkt, AmMarkt 23,
Tel. 05741 4583.

Vereine
Haus & Grund, Beratung, 9.00
bis 12.00, 13.00 bis 17.00, nur
mit Termin, Tel. (05741)
236282, www.hausundgrund-
mi.de, BürgerhausAltesAmts-
gericht, Gerichtsstr. 5.
Sozialverband Lübbecke, Be-
such der Aalräucherei am
Dümmersee, 10.00, Bushalle
Aschemeyer, Borsigstr. 14.
Heimatverein Blasheim,
19.30, Monatsversammlung,
Altes Spritzenhaus, Eikeler
Str., Blasheim.
Volkschor Gehlenbeck, Chor-
probe offen für jeden im Ge-
bäude der ehem. Bücherei, Tel.
05741 61082, 19.30 bis 21.15,
Grundschule Gehlenbeck,
Bleichstraße 51.

Sonstiges
Gelsenwasser Energienetze,
Tel. 0800 7999960.
KIZ, 9.00 bis 12.00, 18.00 bis
20.00, Kontakt- und Informa-
tionszentrum (KIZ), Am
Markt 20.
Kleiderkammer des DRK,
Spendenabgabe,Kleidungzum
Mitnehmen, 15.00 bis 17.00,
Osnabrücker Str. 62.

Bürgerservice
Pohlsche Heide, 7.30bis 17.00,
Entsorgungszentrum Pohl-
sche Heide, Pohlsche Heide 1,
Tel. 05703 9802-0.
Stadtarchiv, 8.00 bis 11.30,
Wiehenweg33,Tel. 05741276-
411/4.
Bürgerbüro, Terminvergabe
www.luebbecke.de, 8.00 bis
12.00, Rathaus Lübbecke,
Kreishausstr. 4,Tel. 05741276-
0.
NABU-Besucherzentrum,
Programm und Führungen
unter www.moorhus.eu, 14.00
bis 17.00, Moorhus, Frothei-
mer Str. 57a, Gehlenbeck, Tel.
05741 2409505.

MitMusik auf das Fest einstimmen
Lions laden zu „Weihnachtlichen Weisen“ in die St.-Andreas-Kirche Lübbecke ein

Lübbecke. Unter dem Motto
„Weihnachtliche Weisen“ ver-
anstaltet der Förderverein des
Lions-Clubs Lübbecke-Espel-
kamp am Mittwoch, 11. De-
zember ab 19 Uhr wieder sein
beliebtesBenefizkonzert.Auch
in diesem Jahr wurde die St.-
Andreas-Kirche Lübbecke als
Konzertort gewählt. Abend-
kasse und Einlass ist ab 18:30
Uhr. Das Konzert wird ohne
Pause stattfinden. Im An-
schluss besteht im angrenzen-
den Gemeindehaus die Mög-
lichkeit zu einem adventli-
chen Ausklang.

„Kartenkönnenabsofort im
Vorverkauf in der Bücherstu-
be Lübbecke erworben wer-
den.DieNachfragenacheinem
der 400 Plätze ist schon wie-
der sehr groß“, wird in einer

Mitteilung Musikschulleiter
Martin Obermeier zitiert, Or-
ganisator und Moderator des
Konzerts. Trotzdem wird die
Abendkasse geöffnet sein, um
Kurzentschlossenen noch die
Möglichkeit zu bieten, dieses
stimmungsvolleKonzertzube-
suchen.

Das Programm wird vom
Jungen Kammerorchester
(Leitung Rosa Meyring), Pro
Musica Brass (Leitung Martin
Nagel) und zwei Kinderchö-
ren gestaltet: dem Kinder-Mu-
sical-Chor (Leitung Heinz-
Hermann Grube) sowie dem
Kinderchor der Grundschule
Blasheim (LeitungHeikoWer-
din).

Zusätzlich wartet das Kon-
zert lautLions-Mitteilungdies-
mal mit einer großen Neue-

rungauf,dennerstmals istauch
das JugendorchesterdesSchüt-
zen-Musik-Corps dabei. Es
steht seit diesem Jahr unter der
Leitung von Musikschullehrer

Martin Nagel und dokumen-
tiert die enge Zusammen-
arbeit zwischen Musikschule
und Blasorchester. Es wird
unter anderem „Somewhere in
my Memory“ (John Wil-
liams), „I will follow him“ (J.
W. Stole) und „Twenty Ca-
rols“ (Mark Williams) inter-
pretieren.

NatürlicherklingenimKon-
zert auch traditionelle Werke
wie die Weihnachtsmotette
„Machet die Tore weit“, „Do-
na nobis pacem“ (Alfred Bö-
sendorfer) oder „Trepak“ aus
der Nussknacker-Suite (P. I.
Tschaikowsky). Etliche tradi-
tionelle Weihnachtslieder wie
„Stern über Bethlehem“, „Odu
fröhliche“ oder „TochterZion“
werden das Konzertpro-
gramm abrunden.

Karten für das Lions-Konzert
„Weihnachtliche Weisen“ gibt es
ab sofort im Vorkauf in der Bü-
cherstubeLübbecke.Foto: Lions Club

ZweiMännermachen sich in der
Stadthalle ganz nackt

Die aus dem TV bekannten Schauspieler Rufus Beck und Peter Kremer nahmen am
Samstagabend die Zuschauer mit auf eine absurde Suche nach der Wahrheit.

Alexandra Stratmeier

Lübbecke. Mit der temporei-
chen französischen Komödie
„Zwei Männer ganz nackt“ hat
das Agon Theater aus Mün-
chen am Samstagabend für
besteUnterhaltung in der Lüb-
becker Stadthalle gesorgt.
Grandios in den Hauptrollen
des witzigen Stückes waren die
aus Film und Fernsehen be-
kannten Schauspieler Rufus
Beck und Peter Kremer. Was
war passiert?

Alain (Beck) ist erfolgrei-
cher Anwalt, hat zwei erwach-
sene Kinder und ist glücklich
verheiratet. Eigentlich ist alles
perfekt – bis er eines Tages
splitternackt neben seinem
Mitarbeiter Nicolas (Kremer)
aufwacht. Die Welt der bei-
den Herren gerät aus den Fu-
gen, denn nach einem Film-
riss haben sie keine Ahnung,
wie sie in diese Situation ge-
kommen sind. Gemeinsam ge-
hen sie auf Spurensuche, und
alles deutet immer wieder auf
das Unvermeidliche hin: Sie
müssen Sex miteinander ge-
habt haben.

Als Alains Frau Catherine
nach Hause kommt und die
beiden offensichtlich nach
ihrem Schäferstündchen er-
wischt, ist die Verwirrung per-
fekt – es wird mehr als heikel
für die beiden Herren: „War-
umsind Sie nackt?“, ist die Fra-
ge, die im Raum steht. Cathe-
rine glaubt, ihren Mann als

Ehebrecher und verkappten
Homosexuellen entlarvt zu ha-
ben. Ihr über Jahre angestau-
ter Ehefrust entlädt sich.
Zwar lässt Alain nichts unver-
sucht, um seine heile Welt
wiederherzustellen. Doch wo
und wie lässt sich die Wahr-
heit finden? In seinem Bett? In
seinem Unterbewusstsein?
Oder vielleicht bei dem (oder
der?) geheimnisvollen „Domi-
nik“?

Ein grundsolides Leben
versinkt

Mit viel Wortwitz („Ist das
Voodoo?SchwarzeMagie?Sci-
ence Fiction? Oder etwa die
’deutsche Methode?“) und Si-
tuationskomik, bei der plötz-
lich sogar die regelmäßigen

Urlaubsreisen nach Griechen-
land ihreUnschuld verloren zu
haben scheinen, entspinnt sich
ein Reigen aus Fragen, An-
schuldigungen, Lügen und
Spekulationen: „Ich bin seit 25
Jahren verheiratet! Das ist hier
kein Schwulen-Club!“, ent-
fährt es der in ihren Gefühlen
zutiefst verletzten Ehefrau (Ju-
dith Riehl) – sieht sie schließ-
lich ihr „grundsolides Leben
gerade versinken“.

Dabei lässt die kleine Be-
setzung viel Raum für die
Schauspielkunst vor allem der
beiden Herren: Alains Ver-
zweiflung ist spürbar, wenn er
schreit: „Ich bin schwul!“, hat-
te ihn doch Nicolas zuvor auf-
geklärt: „Wenn man schreit,
spürt man im tiefsten Innern,
was da so lauert.“

Hinter den sich überschla-
gendenEreignissenstehentief-
greifende Fragen: Wie sieht
man sich selbst, wenn man of-
fenbaretwasgetanhat,dasman
eigentlich nie tun würde? Wie
klar sind wir uns wirklich über
unsere Wünsche? Wie solide
ist eigentlich die Basis unseres
Lebens? Und vor allem: Wel-
che Wünsche und Begierden
unterdrücken wir (un-)be-
wusst, weil sie uns gesellschaft-
lich schwer zu akzeptieren
scheinen.

Die Besucher Heike Betke
und Rudolf Kunst aus Blas-
heim, die sich kurzfristig ent-
schlossen hatten, die Komö-
die von SébastianThiéry zu be-
suchen, sagten in der Pause:
„Das Stück macht neugierig
und die Szenen sind sehr lus-
tig.“ Es herrsche eine beson-
dere Atmosphäre, die sie als
Zuschauer mitnehme: „Wir
sind ganz gespannt auf das En-
de“, sagte Rudolf Kunst.

Nach einer zweistündigen
emotionalen Berg- und Tal-
fahrt blieben Protagonisten
wie Zuschauer im Ungewis-
sen,waswirklichgeschehen ist.
Letzlichzeigt sich:Esgehtnicht
um Homosexualität, sondern
um Lügen und die Logik da-
hinter. Wo liegt die Wahr-
heit? In der Realität? Oder im
Unterbewusstsein? Fastmöch-
te man in der Schlussszene
Alain zu Hilfe eilen, als seine
Ehefrau meint: „Komm, wir
gehen ins Bett.“

Die Darsteller Chiara Piu (v. l.), Peter Kremer, Rufus Beck und Ju-
dith Riehl bekamen nach der Vorstellung viel Applaus.

„Was machen Sie hier?“ und „Warum sind Sie nackt?“ sind die Fragen, die zu klären sind. Fotos: Alexandra Stratmeier

Lions-Adventskalender nur
noch begrenzt erhältlich

Lübbecke. Der Adventskalen-
der des Lions Clubs Lübbe-
cke-Espelkamp ist auch in die-
sem Jahr wieder sehr begehrt.
„Einmal mehr ist es eine gro-
ße Freude zu sehen, wie viele
Unterstützer der weltweite
Lions-Gedanke ,We Serve’ auf
diesem Wege besonders im
Lübbecker Land erfährt“, teilt
laut Mitteilung Carsten Lan-
germit, aktueller Präsident des
heimischen Service-Clubs.

Schon traditionell werden
die Erlöse der Kalender-Ak-

tion auch Anfang kommen-
den Jahres wieder gemeinnüt-
zigen Einrichtungen der Re-
gion zugutekommen.

Allerdings ist der diesjähri-
ge Kalender aufgrund der gro-
ßen Nachfrage in einer Reihe
der teilnehmenden Vorver-
kaufsstellen bereits ausver-
kauft und nur noch im Ede-
ka-Markt Röthemeier in Geh-
lenbeck sowie in den Ge-
schäftsstellen der Volksbank
Plus im Altkreis Lübbecke er-
hältlich.

Lebenshilfe Lübbecke lädt zum
Mitgliedertag ein

Lübbecke. Die Lebenshilfe
Lübbecke lädt am kommen-
den Samstag, 23. November,
zum Mitgliedertag ein. Be-
ginn ist um 9.30 Uhr im Spei-
sesaal der Betriebsstätte „Am
Osterbruch“, Hausstätte 21 in
Lübbecke. Angesprochen sind
alle Mitglieder, Freunde, Be-
kannte und Interessierte, die
sich auf einen abwechslungs-
reichen Vormittag freuen
könnten, heißt es in der Mit-
teilung. Im Programm erwar-
ten die Teilnehmer aktuelle In-
formationen rund um die
Arbeit der Lebenshilfe Lübbe-
cke, ein Auftritt der „Klang-
körper von Hart bis Zart“ und

ein spannender Gastvortrag
von Helmut Exter, Rechtsan-
walt und Notar a. D., Fachan-
walt für Erbrecht, zum The-
ma „Erben und Vererben/ Be-
hindertentestament – Worauf
kommt es an?“. Neben infor-
mativen und kulturellen Bei-
trägen bleibt genügendZeit für
das gegenseitige Kennenler-
nen, den gemeinsamen Aus-
tausch sowie für Anregungen
und Fragen. Natürlich ist auch
für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Da die Anzahl der Plät-
ze begrenzt ist, wird um zeit-
nahe Anmeldung per E-Mail
an lena.bredenkamp@lebens-
hilfe-luebbecke.de gebeten.


